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Rochade schlägt Solingen 

Hans Drechsler siegt im Endspiel 
In den K.0.-S ielen um den Dähne-Pokal auf Verbandsebne erran Drechsler (DSG 25 
nach seinem !ieg über Maes (Hückelhoven) einen weiteren Erfolg. l!r schlug Br" Bemann  deri ich) im Endspiel um die Pokalmeisterschaft und er vertritt nun den ~ e r i a n d  be j  
L weiteren Kämpfen auf höherre Ebene. 

Fusion in Gerresheim 



' ~ o j i n ~ e n  - Münster 
Rochade - Dortmund 
Detmold - DSG 25 
Hückelhoven II - Post Düsseldorf 
Solin en III - DSG 25 11 
HO&# eide - Eller . 
Krefeld - ElborFeld 

Verbcblrlasse Viersen II. - Demndorf 
Eller II - Hamborn 07 
Meideridi - Vonkeln 

, , Renrath - Meukirchen 
Elbsrfeld II - Schewe Torm (kampflos) 
X h ~ l a e r  - So,lingen-Wald 
Rochade II - Walsum 

_r - I 

DSG 25 111 - Sfr. ,Gerresheim 
Ratingen - Rodiade l f l  - bst tport  tl - Chisisa b e r d t  
Holthausen - Hilden 
Berührt-Geführt - TuS Gerrishaim 
Derendorf II - Hilden II 
Eller 111 - Hglthausen II 
Benrath- II -r Wmlinghoven 
Lintorf - Ratingen I1 
L'nterrath - Poitsport III 
Bensath III - Hilden 111 
Wersten - Qberbilk 
Ratingen III - SV 1854 

Ncihkolspiela: Eller - Solingen III 2'1s : 5112 
(Berichtigungen) Elberfeld - Hochheide 4% : 3% 

Hwhheide - Solingen III 3 :5 
Sfr. Gerresheim - Holthausen 2 : 6  

Sdiuchutsndlian liefert schnall und preiswert 

I OSKAR BEEKMANN, Krafeld-hckum, Keutmannstraße 271 
Il 
4 Ferospcher Krrfeld 5 37 38 

Fordern Sie bitte die neue Preisl iste kostenk und unverbindlich an. 

-%-I Vom 5. bis 27.Septembar findet in Siegen in der Sie erlandhalle dieXIX.Schach-Olympiade 
statt. Presieberichten zufol e wird es die graßta ~$achveranitaltung, die die Welt ie e 
sehen hat. Aufgrund der feim FIDE-KongreO in San Juan (Puorto Rico) gegebenen 3; 
sagen kann mit der Teilnahme von Dber 60 Nationen gerechnet werden. Das wäre eii 
nauer Rekord. Die bisherige graßte Beteiligung wies Lugano 1968 mit54Mannschaften auf 
Die Teilnahme von 60 Nationen bedeutet insgesamt 330 Länderkämpfe an ie vier Brettern 
Täglich würden sich 240 der besten Schachspieler, darunter mehr als 50 Groarneister 

, gegenribersitzea. 
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Der 1. Vorsitzende berichtet: 

Kongreß des Schcrchbuades NWW in Donten 

Auf dem Kongref3 am 14.115. 3.1970 ist U. a. eine neue Bundesturnierordnung verawscnieaet 
worden, die in Kürze bezogen werden kann. Für 'eden Verein Sind für le 5 Mitglieder 
1 Exemplar vorgesehen. Preis vorciussichtlich 1,- ~h I Expl.. Mehrbedarf ist anzumelden. 

Wesentliche Neuerungen 
Der Spielerpaß wird für alle Unterorganisationen ab 1. 9. 1970 verbindlich. Der Verband 

C 
Niederrhein und damit auch der Bezirk Düsseldorf, die den Pai3 nicht kannten, mlissen 
ihn nun einführen. 
Bei Vereinsweehtel mui3 ab 1. 9. 1970 Abmeldung schriftlich beim Verein und bsim Be- 
zirksspielleiter erfolgen. Die S erra von 4 Monaten sohlt ab Zugang der zuletzt erfolgten 
Abmeldun Die Sperrfrist gi6 auch bei Vercinsuechiel in der Sornmerpaure oder als 
Folge von?ereinsfusionsn. 

r Beitrag ist ab 1971 von 2,M Jugendliche 1,30 DMJ auf 3'80 DM (Jugendliche 2*- DM) 
d fh t  worden. Diese 3/80 DM tei I en sich wie fol t auf: 2,- DM für Deutschen Schaarbund, 
,10 DM für Landessportbund, I,@ DM für ~xachbund NRW (bei Jugandlichwi 1"- / 

0,m / 0,801. i 
Vereine, die nicht der Sporthilfe angesdrlassen sind, bannen an den Bezirks-, Verbands- 
und Bundesvemnsfaltungen nicht mehr teilnehmen. Es muB Sperre erfol en! ~ a r d m -  
hinaus wird empfohlen. einen Vnainsiahresboitrag ron etwa 2,- DM unaufgefordert als 

I Sport d e m  an die Sprthi l fe Duisburg, B A  Essen 7007. abzufi-rhrsn. Sportgroschen wer- 
den Fir Veranstaltungen - auch eintrittifreie - wie Vereinsfeste, Monnr&aftskbmpfa 
U. dgl. fällig. 
Weitere wichtige Hinweise für dievereinsführungen folgen bei Ausliefetyn der neuen BTO. 
Bei den Wahlen wurde die Spitze Hülsmann, GoBner, Noftgsr, Paters %istiitigt. Niuer 
Jugendwart ist Rolf Malle&, 46 Dortmund-Niederhof, Godekinstrb~e'48, nouer D a m n w a ~  
Gerda Strässsr, 56 Wuppertal 1, Disfelbeck 29. . 4 - 

Kongreß der Verbandes Niederrkein 1WO in ~ & i ~ l o r f  

dem Kon rei3 am 11. 4. ist der bisherige Vorstand Pefen, Dn ${lznagel, Luft, ~ l g e r s ,  
Adam, Frau 8ammacher wiedergewiihlt worden. 
Der Beitrag wurde ab 1971 von 1 s  auf 1/75 (Jugendliche 0,75 auf 0,s rrhäht. Dei  Ver- 
bandskassenwart hatte ursprün iich 2,- DM beantragt. Dieser Beschlu d wurde mit 59 zu 
42 ge en unsere 31 Stimmen ge%8t. Zur weiteren Kostenersplrnis wird an einer Neure e- 
lung 691 Einzelmeistersdiaft earbeitet. Dia Damenmeirterichaft soll nur noch alle 2 ~aRre 
stattfinden. Die Ju endmitte? werden ab 1970 vom Verband unmittelbar verwaltet und 
nicht mehr an die Bezirke weiterg~eban, da senst der erfndsrli&e Verwendungsnach- 
weis nicht einwandfrei erbracht wer en kann. 
Nicht vertrefen waren folgende Vereine, du kein Vertreter anwesend wan und auch keine 

acht erteilt wurde: 1854, k i d e  Gerreohsim, Rath, Schewe Torm und qler. 
eitragssituation ist zu bemerken, da8 ab 1971 falgends Beträge anzusetzen siird. 

3,M DM für den Schachbund NRW, LSB und DSB 
1 J5 DM fOr den Verband Niederrhein 
3,00 DM für Schach-Mitteilungen 

835 DM , 
Der derzeitige Beitrag von 8,- DM muß ohne Zweifel auf 10,- DM je Mitglied ind'dahr 
ab 1971 erhöht werden. Die Vereine mögen sich in ihrer eigenen Beitragsgestaltung schon 
ietzt darauf einstellen. 

gen. Helmut Greif& * 

Die Niedmhein-Jugendmeisb~chaft endete mit dem Sie von Budde (Ronadorf) vor Born- 
gässer (DBsseldorf) und Aldenhovcn (Uedem). Bei der ~RW-~ugendmeisterschaft setzten 
sich Borngässer und Budde gemeinsam vor Hemmert Oberhausen an die Spitze. Somit 
nehmen an der Deutschen Jugendmeisterschaft, die im ugust in Ue zen ausgetragen w'ird, 
Borngässer und Budde teil. 
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Der Endstand in Bund, Verband und Bezirk 

Bundesliga Verbandsliga Verbandsklasse (A) 

Solingen 12: 0 Elberfeld 14:  0 Vonkeln 12:  i 
Münster 10:  2 Krefeld 12 :  2 Benrath 11 :  3 
Rochade 7 :  5 Post Düsseldorf 8 : 6 Meiderich 
Detmold 6 : 6 Solingen lll 5 :  9 Viersen II 
DSG 25 5 :  7 Eller 5 :  9 Derendorf 6 :  8 
Dortmund 2 : 10 Hochheide 6 :  8 Eller II 5 :  9 1 
Hückel hoven 0:12 DSG 25 11 4 : 10 . Hamborn 07 3:11 

Hückelhoven 11 2 : 12 Neukirchen 2 :12  
Verbandsklasse (B) 1. Bezirksklasse 2. Bezirksklasse 

Rochade II 10:  2 Hilden 13:  1 Eller III 
Rheydt 9 : 3 Postsport II 10 : 4 Berührt-Geführt ;;I 5 
Sol.-Wald 8 : 4 Ratingen 10 : 4 Benrath II 10: 4 
Elberfeld II 6 :  6 DSG 25 111 8 : 6 Rath 9 :  5 
Walsum 5 : 7 Sfr. Gerresheim 6 : 8 Hilden 1 1  8 :  6 
Kevelaer 4 : 8 Holthausen 6 : 8 Holthausen II 7 :  7 
Schewe Torm 0 : 12 Caissa Heerdt 2 : 12 Wevelinghoven 4 : 12 
Hamborn 22 0 : 0 Rochade III 1 : 13 TuS Gerresheim 2 : 12 

Derendorf II 2 :12  
3. Bezirksklasse (A) 3. Bezirksklasse (B) 

Schewe Torm 11 9 : 1 Benrath III 11:  1 
Ratingen II 7 : 3 Ratingen III 9 :  3 
Postsport I11 6 : 4 SV 1854 8 :  4 In der 2. Bezirksklasse ist 
Lintorf 6 : 4 Oberbilk 8 : 4 der Stand vor der Schluß- 
Unterrath 2 : 8 Hilden III : 8 runde angegeben. 

Ratingen IV 0 : 10 Wersten 2 :10 
Damenschach 0 :12  

Letzte Nachrichten: Das am 1. Mai  von der SG Elberfeld aus erichtete Schnellschachturnier 
wies mit achtzig Mannschaften eine Rekordbeteiligung auf! In der Bundesklasse siegte 
Porz, mit Hübner und Dr. Tröger an den S itzenbrettern, vor Münster 32, DSG 25, Elber- 
feld, Rochade usw. - In der Verbandsliga folten sich die DUsseldorfer Postsportler (Loh- 
mann, Gstettenbauer, Puschkeit, Zimmermann) nach Stichkampf mit Essen-Borbeck 
ersten Preis. Der junge Rolf Zimmermann erhielt für das beste Einzelergebnis (19% : 

den 10. bzw. 13. Platz. 
einen Sonderpreis. Die Spieler von Eller und Derendorf belegten bei 22 Mannschai 

Im Jubiläumsturnier vom „Schewe Torm" erreichten die Vorschlußrunde: Strehling (Ratin- 
en), Scheidt (Benrath), Dallmann (DSG) und der Sieger der Partie Capuano - Kasubowski 

beide ,,Schewe Tomii). In der B-Runde gelangten Köppen, Schäfer, Blume und Blömeke 
unter die letzten Vier. 

Harry Gstettenbauer ewann den Vereinspokal der Post vor Hoff und dem Vorjahressieger 
Lohmann, der gegen !chaarschmidt verlor. 

Die Hildener Stadtmeisterschaft konnte Dr. Günter Willners ungeschla en mit 9% : 1% 
Punkten überlegen fOr sich entscheiden. Der mehrfache Titelträgsr ~o%ies belegte mit 
7% Punkten vor Wilhelm und Schwenzfeier den zweiten Platz. 


